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Unsere Kindergruppe MiKiwa versteht sich als ein familienergänzender Ort in der es zu einer 
sehr engen Zusammenarbeit zwischen uns BetreuerInnen, den Eltern oder auch Großeltern, 
dem Vorstand und allen die gerne unsere Philosophie und unsere einzigartige Kindergruppe 
mitgestalten, kommt. Nur durch ein gemeinsames Miteinander kann dieser Ort so 
individuell und bedürfnisorientiert gestaltet werden. Dieses Konzept dient dazu unsere 
Philosophie und unseren Leitgedanken, der hinter unserer täglichen Arbeit steckt, 
transparent zu machen und soll dazu einladen, sich mit dem Gedankengut von Maria 
Montessori auseinander zu setzen.  
 

 
 
Unsere Kindergruppe MiKiwa ist eine elternverwaltete Kindergruppe, die auf Grund einer 
Elterninitiative im Jahre 1995 entstanden ist und seitdem immer weiter gewachsen ist.  
 

Kindergruppe MiKiwa 
Gurktalerstraße 16 
9560 Feldkirchen 
Telefon: 04276 48439  
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Im Jahr 2011 lernte ich die Kindergruppe 
kennen und schätzen. Zwei meiner vier Kinder durften 
ihre Vorschuljahre an diesem besonderen Ort 
verbringen und hier experimentieren, forschen, 
klettern, pritscheln, lachen, weinen, arbeiten, spielen, 
singen, tanzenéKIND SEIN!  

Umso mehr freute es mich, dass meine Zeit in der trotz 
Schuleintritts meiner Jüngsten noch nicht 

endete. Seit Juni 2017 bin ich Teil des Betreuungsteams 
und seit September 2020 obliegt mir die pädagogische 
Leitung unserer Kindergruppe. 

Ich bin ausgebildete Kleinkindbetreuerin, arbeitete fünf Jahre als Tagesmutter, studierte 
Sozial-  und Integrationspädagogik und bin seit 2007 theaterpädagogisch (ăMein Kºrper 
gehºrt mirò) an Volksschulen tätig. Des Weiteren studierte ich drei Semester Logopädie, 
machte eine Montessori- Ausbildung und absolvierte den Leitungslehrgang für 
KleinkinderzieherInnen.  

Ich freue mich darauf gemeinsam mit den Kindern zu wachsen und möchte ihnen mit Liebe 
und Achtsamkeit begegnen und sie in ihrer individuellen Entwicklung wahrnehmen und 
begleiten. 

 

  

Seit September 2015 bin ich ein Teil der 
Kindergruppe. Die Freude an der Arbeit mit Kindern 
hat mich dazu bewogen 1997 eine private 
Kleinkindgruppe für 1 bis 4-  jährige zu gründen. 14,5 
Jahre lang habe ich in der Kindergruppe 
ăRegenbogenò in Bad Kleinkirchheim Kleinkinder in 
ihrer Entwicklung begleitet. 
Seit mehr als 20 Jahren beschäftige ich mich mit dem 
Thema ăKindò und habe mich in diese Richtung auch 
vielseitig weiterentwickelt. 

So absolvierte ich, 

-  die berufsbegleitende Ausbildung zur Dipl. 
Kleinkindpädagogin, 

-  Wald.- Natur-  Erlebnispädagogin 
-  Montessori Ausbildung 
-  Kinderyoga Trainerin 
 

Zwei Dinge sollten Kinder von ihren 
Begleitern bekommen: WURZELN 
und FLÜGEL. (J.W. von Goethe) 
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Was mir an der Arbeit mit Kindern sehr wichtig ist, 

-  Der liebevolle, respektvolle Umgang 
-  Hilf mir es selbst zu tun oder schaffe mir Bedingungen, damit ich es selbst tun kann. 
-  Familiäre Atmosphäre 
-  Klare liebevolle Grenzen 
-  Kreativität und Bewegung 
-  Ein liebevoller Begleiter zu sein 

Privat liegen mir meine Familie und Freunde sehr am Herzen. Auch der Umgang mit 
unserem Kosmos ist mir sehr wichtig.  

 

Seit 2018 darf ich mich ăTeil des 
Betreuungsteamsò der Kindergruppe MIKIWA nennen ð 
doch meine ersten Schritte in dieser Einrichtung machte 
ich bereits viel früher ð vor über 20 Jahren durfte ich 
selbst meine ăersten Schritteò als Kindergruppenkind 
machen (meine Mutter war eine der Gründerinnen der 
Kindergruppe MIKIWA) ð ich habe diesen Beruf also 
wortwörtlich von der Pike auf erlernt é 

Meine ersten Arbeitserfahrungen in diesem Bereich 
sammelte ich dann in Graz, wo ich die Ausbildung zum 
Kinderbetreuer und Tagesvater absolvierte und ein Jahr in 
einem Kindergarten tätig war. Des Weiteren absolvierte 
ich an der BAFEP- Klagenfurt die Ausbildung zum 
Elementarpädagogen, welche mir die unterschiedlichsten 

Einblicke in diverse Kindergärten und Arbeitsformen ermöglichte. 

Diese Schritte bestªtigen mich nach wie vor, dass ich den ăschºnsten Beruf der 
Weltò (zumindest f¿r mich) aus¿ben darf ð die vielen Begegnungen mit Kindern liefern mir 
eine große Inspirationsquelle für mein eigenes Leben und lassen mich selbst wachsen ð dafür 
bin ich sehr dankbar und freue mich ¿ber jede neue Erfahrungé 

 

Ich freue mich seit September 2020 Teil des  
Teams zu sein. 

Vor der Geburt meiner Tochter Sarah im Jahr 2010 war ich 
im kaufmännischen Bereich tätig. Während meiner Zeit als 
Mutter wurde mein Interesse für die Pädagogik mehr und 
mehr geweckt. Ich lernte für uns als Familie neue Werte 
kennen, mit denen ich mich vor allem im Bereich der 
Reformpädagogik von Maria Montessori identifizieren 
konnte. 

ăJedem sein Vogelò  
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So begann ich mich privat wie auch beruflich mit dem Thema auseinanderzusetzen und 
absolvierte die Ausbildung zur Kleinkinderzieherin und Montessori Pädagogin. 

Das letzte Jahr durfte ich Kinder im Alter von 1 bis 3 Jahren in einer städtischen 
Kleinkindgruppe in Klagenfurt betreuen. 

Ich freue mich auf meine neue berufliche Herausforderung, aber vor allem Ihre Kinder 
kennenzulernen, mit ihnen zu arbeiten, gemeinsam ein Stück zu wachsen und sie zu 
begleiten. 

 

Seit Februar 2014 habe ich das Glück als Betreuerin 
und seit kurzem auch als Mama Teil der Kindergruppe  zu sein. 
Seit dieser Zeit ist diese Kindergruppe für mich nicht nur ein 
Arbeitsplatz, sondern eine Lebenseinstellung auch im Umgang 
mit meiner eigenen Tochter geworden.  

Nach meinem Studium der Sozial-  und Integrationspädagogik 
habe ich schnell gemerkt, dass sich meine Ansichten im 
Umgang mit Kindern, von denen in vielen anderen 
Institutionen unterscheiden. Dadurch habe ich mit meiner 
Ausbildung zur Montessoripädagogin begonnen, in der ich sehr 
viel Bestätigung für meinen Ansatz des respektvollen, 
achtsamen und bedürfnisorientierten Umgang mit Kindern erfahren durfte. Diese 
Ausbildung habe ich vertieft und mehrere sehr beeindruckende Seminare zum Thema 
herzensorientierter Persönlichkeitsentwicklung und Erziehung besucht.  

Mir ist es ein Bedürfnis den Kindern achtsam und respektvoll zu begegnen, ihnen aber auch 
klare Grenzen aufzuzeigen und sie dabei zu stärken auf sich selbst, ihr Inneres und vor allem 
ihr Herz zu hören.  
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Wir haben es uns zum Vorsatz gemacht den Kindern mit offenen Herzen zu begegnen und 
es in seiner Entwicklung, in seinen Gefühlen, in seinen täglichen Herausforderungen zu 
begleiten.  
 
Hierbei orientieren wir uns an den zehn Wünschen nach Claus- Dieter Kaul, die das Kind mit 
seinen Bedürfnissen in den Mittelpunkt unsere Arbeit stellen:  
 
 

1. Schenkt uns Liebe! 
2. Achtet auf uns!  
3. Macht uns nicht, sondern lasst 

uns    werden! 
4. Begleitet uns! 
5. Lasst uns Fehler machen! 
6. Gebt uns Orientierung! 
7. Setzt uns klare Grenzen! 
8. Seid zuverlässig! 
9. Zeigt eure Gefühle! 
10. Lasst die Freude leben! 

 
 
Ein besonderes Anliegen ist uns der achtsame Umgang miteinander, sowohl im Team, im 
Austausch mit den Eltern und in erster Linie im Umgang mit den Kindern. Jeder bringt 
durch sein Sein und Wirken sein Bestes und vor allem das, was ihm am Herzen liegt in die 
Kindergruppe mit ein, was das Zusammenleben in der Kindergruppe bunt und einzigartig 
macht. Die Kindergruppe MiKiwa soll für uns alle ein Raum sein in dem Zusammenarbeit 
gelingt, Vertrauen geschaffen wird und Entwicklung geschehen kann. Jeden Tag wachsen wir 
mit und durch unsere Arbeit mit den Kindern ein Stück mehr! 
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Der Vorstand besteht aus sechs Mitgliedern: 

¶ Obmann/Obfrau: Anna- Maria Puschitz-Drothler 
¶ Stellvertreter/in: Clemens Dörfler 
¶ Kassier/in: Martina Witasek 
¶ Stellvertreter/in: Elisabeth Lessiak- Hecher 
¶ Schriftführer/in: Verena Wadl 
¶ Stellvertreter/in: Elke Müllegger 

 
Der Vorstand wird bei der Generalversammlung von den Mitgliedern der Kindergruppe 
gewählt. Die Funktionsperiode des Vorstandes beträgt ein Jahr. 
 
Der Vorstand: 

¶ Repräsentiert den Verein nach außen und innen 
¶ Beruft Sitzungen und Versammlungen ein 
¶ Wickelt laufende Geschäfte ab und erledigt laufenden Schriftverkehr 
¶ Arbeitet permanent an der Verbesserung der Abläufe innerhalb der Vereinsarbeit 
¶ Sorgt für umfassende Mitgliederinformation 
¶ Setzt sich für Weiterbildungsmaßnahmen der MitarbeiterInnen ein 
¶ Arbeitet eng mit den MitarbeiterInnen (BetreuerInnen) zusammen 

 
 
 
 
 
  
 
 
 

 
Obfrau: 

Anna Puschitz 
Obfrau Stv.: 

Clemens Dörfler 
Kassier: 

Martina Witasek 

Kassier Stv.: 
Lissi Lessiak- Hecher 

Schriftführerin: 
Elke Müllegger 

Schriftführerin Stv.: 
Silvia Pirker 






















